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Amtliche Anzeigen.

L1] 9Äit fcWfr -Tìimni.er 40 wirb ber zweite Banb
bes BundesMattes geschlossen. Das bereits im Druck befindliche
Register zu diesem Bande kann den Abonnenten im Laufe ber
nächsten Woche zugesandt werden.

[2] Da noch immer Bestellungen für bas Bundesblatt
und für die Offizielle Sammlung an bie Bundeskanzlei ein*
gehen, muß die Anzeige wiederholt werden, daß man sich für
solche Bestellungen nicht an uns, fondern nur an die Stämpf»
lische Verlagshandlung in Bern zu wenden hat.

Be rn , 30. August 1850.
D i e f c h w e i z e r i f c h e Bundeskanz le i .

[3] A u s s ch r e i 6 u n g.
Jn Folge eingegangenen Entlassungsbegehrens ist die Stelle

eines Posthal.ers fur die Ortschaft Jn§ lebig geworben.
Die Bewerber aus diese mit Fr. 300 jährlich besoldete Stelle'

haben ihre Anmeldungen schriftlich bis spätestens 16. September
I. J. der Kreispostdirektion Bern einzugeben.

Bern, 20. August Ì850.
Die schwe ize r i sche Bundeskanzlei.

[4] A u s s c h r e i b u n g von Zol ls te l len.
Folgenbe Zollbeanitungcn werben hicmit zu freier Bewer-

bm.g ausgeschriefen. Die Bewerber haben ihre Anmelbwigen
bis und mit dem 10. September an die Direktion desjenigen
Zollgebiets, unter we.chcm die nachgesuchte Stelle-steht, ein*
zugeben.
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Ers tes Z o l l g e b i e t :
(Anmeldung 6ei Herrn Direktor Hof fmann-Mer ian in

Basel).
Einnehmer in Klein-Dijttingen, mit einex Besoldung von Fr. 400

jährlich.
V i e r t e s Z o l l g e b i e t :

(Anmeldung bei Herrn Zolldirektoï J. A. V e l n d i n i , in
Lugano).
Schreiber in ßhiasso, mit einer Besoldung von Fr. 600 jährlich.
Einnehmer in Brissago, mit einer Besoldung von Fr. 500

jährlich.
B e r n , ben 20. August 1850.

D i e f c h w e i z e r i f c h e B u n b e s k a n z l e i .

[1] Der hohe schweizerische Bundesrath hat b!e Unter-
zeichneten mit dem Debit der

. •©f fÖ§ß( .SO. . . a .B @ « IM -M I 81 S... .g

der das

Schweizerische iptaaisrechi betreffenden ilftenstücfe
beauftragt, und den Preis des e r s t e n in deutscher und fran°
zosischeï Sprache erschienenen 28 Bogen starfen ..Bandes auf
21 Batzen festgesetzt, zu welchem Nettopreise dieser erste Banb
gegen b a a r e Bezahlung bezogen werden ïann durch die

'©ta ni pf l isch e VerlagshanWung. i n. Bern,
Schultheß'sche Buchhandlung in Zürich.

Druck und Expedition der © t ä m p s l i f c h e n Buchdrnckerei in Bern.
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